
• Sonntag, 18. Mai 2008 
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Prof. Dr. Martin Hein,
Chor der Friedenskirche unter der Leitung von Carsten Hold

Anschließend Empfang im Gemeindehaus, Eröffnung der Ausstellung über
historische Bilder der Friedenskirche und Präsentation der Festschrift zum
hundertjährigen Jubiläum.

19.30 Uhr Orchesterkonzert in der Friedenskirche:
Antonio Vivaldi, Concerto grosso op. 3, Nr. 11
Georg Philipp Telemann, Konzert für 3 Hörner und Orchester
Wolfgang Amadeus Mozart, Sinfonie A-Dur KV 201
Josef Gabriel Rheinberger, Konzert Nr. 1 in F für Orgel, 3 Hörner und Streich-
orchester op. 137
Spohr Kammerorchester Kassel, Ltg.: Andreas Lehmann u. Michael Gerisch
(Rheinberger) 
Solist: Kantor Juergen Bonn (Orgel), Eintritt frei (Kollekte)

• Montag, 19. Mai 2008, 19.30 Uhr Gemeindehaus
Geschichten aus der Friedenskirche: Wiedersehen und Plauderstunde mit
Vertrauten aus alten Zeiten: Pfarrer Johannes Becker, Dekan Gottlieb Dellit,
Pfarrer Reiner Remke, Annegret Weißhaar, Karin Pedina …
Musikalische Einlagen: Dorothea Mecking

• Dienstag, 20. Mai 2008, 19.30 Uhr Gemeindehaus
Vortrag von Herrn Prof. Dr. Herbert Kemler:
Evangelische Kirche in Kassel vor einhundert Jahren

• Mittwoch, 21. Mai 2008, 19.30 Uhr Gemeindehaus
„Bei uns um die Friedenskirche rum…“
Musikalische Zeitreise durch die Jahrzehn-
te mit dem Kabarett Pömps.
Mitwirkende: Jutta Gerling-Haist, Margot
Hainzel, Brigitte Wilke, Dieter Schäfer
(Piano). Eintritt: 10,- Euro.
Vorverkauf: Buchhandlung Huehn, Fried-
rich-Ebert-Straße 137, Musikhaus Kassel,
Friedrich-Ebert-Straße 99, Ton Art Goethe-
straße 61, Abendkasse

• Donnerstag, 22. Mai 2008, Fronleichnam, Tag der Jugend
15.00 Uhr Ehemaligentreffen der Ehrenamtlichen im Hanging Out, alte
Gruppenfotos, Filme, Begegnungen und Gespräche über alte Zeiten

Ab 19 Uhr Rockkonzert für Jugendliche und Gäste im Gemeindehaus,
Grillen usw.
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• Freitag, 23. Mai 2008, 19.30 Uhr Friedenskirche
Wolfgang Amadeus Mozart, Requiem KV 626
Junge Philharmonie Köln, Eintritt

• Samstag, 24. Mai 2008, 19.30 Friedenskirche
Bilder vom Orgelneubau der Friedenskirche 1991-1992.
Ausgehend von dem Bauzustand der sechziger Jahre, zeigen die 100 Bilder den
Abbruch der ehemals abschließenden Wand vor der Orgelempore und die Pha-
sen des Orgelneubaus bis zur Fertigstellung und Einweihung. Erläuterungen:
Orgelbaumeister Michael Bosch, Kantor Juergen Bonn, Matthias Meißner;
Klangbeispiele: Kantor Juergen Bonn; Bilder: Matthias Meißner 

• Sonntag, 25. Mai 2008
10.30 Uhr Festgottesdienst mit Propst Reinhold Kalden, Kinderchor unter
der Leitung von Kantor Martin Wenning

Ab 12 Uhr Gemeindefest: Für das leibliche Wohl wird gesorgt: Nach dem
Gottesdienst Kirchenkaffee, mittags gegrillte Würstchen, Gulaschsuppe, Salate,
nachmittags Kaffee und Kuchen (ab 14.30 Uhr).

14.00 Führung durch den Stadtteil im Schatten der Friedenskirche durch
Ortsvorsteher Wolfgang Rudolph

15.00 Uhr Wettspiele und Quiz

Dauernde Angebote: Rallye rund um die Friedenskirche, Kinderschminken,
Turniere und Filme im Hanging Out, Fotoaktion (Präsentation um 16.30 Uhr),
Raum der Stille in der Sakristei

Spielraum-Theater im Gemeindehaus: 14.30 Uhr Dornröschen; 16.00 Der
Wolf und die sieben Geißlein, für Kinder ab vier Jahren und Erwachsene (siehe
Artikel nächste Seite)

Während des ganzen Nachmittags kann man Ruhe finden in der Sakristei der
Friedenskirche, die als Raum der Stille gestaltet ist.

17.00 Uhr Friedenskirche Band „Pardon“, Musik aus 100 Jahren (siehe Arti-
kel nächste Seite)
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Pardon! Konzert zum Abschluss des Gemeindefestes
Sonntag, 25. Mai, 17.00 Uhr Friedenskirche 
PARDON! ist eine ambitionierte Band, die bekannte und weniger bekannte
Songs - gitarrenbetont - im neuen Gewand präsentiert. Die Spannweite des
Repertoires aus den vergangenen 100 Jahren reicht von Pop- und Rock-Klas-
sikern, über Folk und
Blues bis zu Songs
neben dem Main-
stream. So finden sich
Stücke  von Pink, John
Hiatt und Gary Moore
über Eric Clapton bis zu
den Beatles wieder.
PARDON! verzichtet
bewusst auf den Einsatz
eines Schlagzeugs.
Gitarren, Mandoline,
Bluesharp und Gesang: Hans Dinant; Bass und Gesang: Gerd Szeimis; Gitarren
und Gesang: Joachim Schulz; Percussion, Piano und Gesang: Max Bochenek

Spielraum-
Theater

Sonntag, 25. Mai, 14.30 und 16 Uhr Gemeindehaus  
Für Kinder ab 4 Jahren und Erwachsene, jeweils 20 Minuten nach den Origi-
nal-Texten der Grimmschen Märchen.
14.30 Uhr, Dornröschen: Eigentlich hat die Wäscherin alles beisammen, um
eine wunderschöne Stickerei anzufangen. Aber dann entpuppt sich der Stick-
rahmen als wunderschöne Krone und die Garnrollen könnten ebenso gut die
dreizehn Feen bei der Feier zu Dornröschens Geburt sein. Und sieht eine
schwarze Garnrolle nicht einer bösen Fee besonders ähnlich? Und schon ist die
Wäscherin mittendrin – im Märchen von Dornröschen.
16.00 Uhr, Der Wolf ...: Eigentlich sollten die Socken nur gestopft werden,
aber da ist der eine in der Wäsche eingegangen, einer hat ein Loch und in
einem anderen stecken lauter Klammern und flugs verwandeln sich die Klam-
mern in die sieben Geißlein und der schwarze Socken muss den Wolf spielen.

So kommt die
Wäscherin zwar
nicht zum Stop-
fen, aber sie befin-
det sich urplötz-
lich im spannen-
den und auch
manchmal komi-
schen Märchen
vom Wolf und den
sieben Geißlein.




